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SCHWEIZER PESTALOZZI
SCHÜLERINNEN*

KALENDER 1919









DER MENSCH MESS SICH IN DER WELT
SELBST FORTUELFEN END DIES IHN
Zü LEHREN IST ENS ERE AEFOABE

PESTALOZZI

PESTALOZZIVERLAG KAISER & Co.,
BERN. GROSSER PREIS SCHWEIZER.
LANDESAUSSTELLUNG BERN 1914



Edm. Schulthes9 Dr. Felix Calonder Camille Decoppet
von Brugg von Trins, Grbd. von Suscévaz u. Yverdon

geb.i868,seit 1912 i. Amte. geb.1863, seit 1913 i. Amte. geb. 1862, seit 1912 i. Amte.

Dr. Giuseppe Motta Gustave Ador Dr. Robert Haab
von Airolo von Genf von Wädenswil

geb.1871, seit 1912 i. Amte. geb.1845, seit 19171. Amte. geb.1865, seit 1918 i. Amte.

Schweiz. Bundesrat
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JAHRGANG 1919

BEILAGE II. TEIL KAISERS
SCHATZKÄSTLEIN. BEGRÜNDERU. SCHRIFTLEITER

BRUNO KAISER, KFM., BERN
VERLAG KAISER <4 Co. / BERN



Gottfried Reiler
Ju feinem lOOflen Geburtstage I9.5ull 1819.

fln mein Vaterlanö!
O mein ßeimatlanb! O mein Vaterland,

Wie fo innig, feurig lieb id) bid)!
Sd)önfte Kos', ob jebe mir verblich,
Dufteft nod) an meinem oben Stranb!
(Dein ßeimatlanb, mein Sd)wei3erlanb, mein Vaterlanb!

Als id) arm, bod) frol), frembes Canb burd)ftrid),
Rönigsglan3 mit beinen Bergen mafe,
Tbronenflitter id) barob vergafc;
Wie war ba ber Bettler ftols auf bid)!

Als id) fern bir war, o ßelvetia!
Saftte manchmal mid) ein tiefes Ceib;
Dod) wie heurte fcbnell es fid) in Sreub',
Wenn id) einen beiner Söhne fab!
ßelvetia, mein ßeimatlanb, mein Vaterlanb!

O mein ßeimatlanb, all mein Gut unb ßab\
Wenn bereinft mein banges Stünbiein kommt,
Ob id) Schwacher bir aud) nichts gefrommt:
Did)t verfage mir ein ftilies Grab.

Werf' id) ab von mir bies mein Staubgewanb,
Beten will id) bann 3U Gott bem ßerrn:
„Caffe ftrahlen beinen fchönften Stern
Bieber auf mein irbifd) Vaterlanb!"
Aufs Sd)wei3erlanb, mein ßeimatlanb, mein Vaterlanb!

Gottfrieb Relier.
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